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In den Frühlingsferien bietet 

das «Jugendhuus» Herzogen-

buchsee wieder verschiedene 

spannende Aktivitäten für 

Kinder und Jugendliche an.  

Für Kinder ab der 1. Klasse 

gibt es am 10. April im «Jugend-

huus» selbst einen gemütlichen 

Back- und Kino-Nachmittag. 

Am 17. April geht es für Kinder 

ab der 1. Klasse in den Wald 

zur Waldwerkstatt, wo gemein-

sam draussen gewerkelt und 

entdeckt wird. Ebenfalls am 

17. April können Kinder ab der 

1. Klasse kreative Diskokugeln 

basteln.

Für ältere Kinder und Jugendli-

che gibt es ebenfalls besondere 

Angebote: Vom 7. auf den 8. 

April findet im «Jugendhuus» 

eine Übernachtung für Kinder 

und Jugendliche ab der 5. 

Klasse statt. Für Jugendliche 

ab der 7. Klasse organisiert  

das «Jugendhuus»-Team zudem 

am 14. April einen Ausflug in 

den Europapark. (rw)

Weitere Informationen und Details zu 

den Angeboten sind auf der Website 

www.jugendhuus.ch zu finden.
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Für mehr Biodiversität 
Ein fremdes Land, ein grosser 

Palast und vier Freunde, die 

zusammenhalten. Nimm teil am 

grossen Abenteuer mit Daniel 

aus der Bibel. Alle Kids vom 

Kindergartenalter bis und mit 

fünfter Klasse sind herzlich ein-

geladen. Kinder ab der 6. Klasse 

können gerne mithelfen.

Die teilnehmenden Kids können 

sich schon jetzt auf spannende 

Nachmittage freuen (13.30–17 

Uhr). Besammlung ist jeweils 

um 13.15 Uhr auf dem Pausen-

platz des Oberstufenschulhau-

ses in Herzogenbuchsee. 

Ein abwechslungsreiches Frei-

zeitprogramm wartet auf die 

Kids. Aber Achtung: Die Teil-

nehmerzahl ist begrenzt – also: 

Jetzt anmelden und informieren: 

www.kidsdays-herzogenbuch-

see.ch.

Die Kinderwoche ist ein gemein-

sames Engagement von Chris-

ten aus der Evangelischen Alli-

anz. Alle Kinder, egal welcher 

Konfession oder Religion sie 

angehören, sind herzlich will-

kommen. Die Teilnahme ist kos-

tenlos, für eine Spenden sind die 

Organisatoren aber immer dank-

bar. (ewg/buz)
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Kids Days 
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Konzertreise in den Schwarzwald

Die Region Oberaargau lanciert 

gemeinsam mit Bienen Schweiz 

und der landwirtschaftlichen 

Beratung IP Ring Waldhof das 

neue Projekt «Der Oberaargau 

blüht auf». Ziel des Projekts ist 

es, die Biodiversität in der Land-

wirtschaft nachhaltig zu stärken 

und einen wertvollen Beitrag  

zur regionalen Artenvielfalt zu 

leisten. 

Im Fokus steht die qualitative 

Aufwertung bestehender Biodi-

versitätsförderflächen wie Wie- 

sen, Hecken, Brachen und 

Kleinstrukturen. Diese Flächen 

sollen gezielt weiterentwickelt 

werden, damit sie ökologisch 

wirksamer sind und Lebens-

räume für Insekten, Vögel und 

weitere Tierarten bieten. 

Ein zentrales Element von «Der 

Oberaargau blüht auf» ist die 

fachliche und gezielte Unterstüt-

zung der landwirtschaftlichen 

Betriebe. Durch Beratung und 

Begleitung sollen praxis-nahe 

Massnahmen umgesetzt werden, 

die sowohl ökologisch sinnvoll 

als auch betrieblich realistisch 

sind. 

Mit dem Projekt übernimmt die 

Region Oberaargau bewusst eine 

Pionierrolle. Die Entwicklung 

und der Start des Projekts sind 

für das Jahr 2026 vorgesehen. 

Initiiert wurde «Der Oberaargau 

blüht auf» von der Kommission 

Landwirtschaft und Natur der 

Region Oberaargau. Am Projekt 

teilnehmen können Landwirt-

schaftsbetriebe aus dem ganzen 

Oberaargau. (oa)

Anstelle des zurücktretenden 

Präsidenten, Fredy Niederberger, 

wählten die Mitglieder der Alp

horngruppe Oberaargau mit Sitz 

in Herzogenbuchsee neu Konrad 

Blatter und Markus Burri als 

Co-Präsidenten. 

Nach dem 50-Jahr-Jubiläum im 

2024 konnte Fredy Niederberger 

in seinem Jahresbericht 2025 er- 

neut auf viele erfolgreiche Auf-

tritte der Alphorngruppe und ih- 

rer verschiedenen Kleinformatio-

nen zurückblicken. Vom Kanto-

nal-Bernischen Jodlerfest an der 

Lenk kehrte die Alphorngruppe 

mit der Bestnote nach Hause.

Auch im laufenden Jahr sind die 

oberaargauischen Alphornbläser 

und Lisa Stoll als virtuose 

Alphornsolistin an etlichen Auf-

tritten zu hören (www.lisastoll.ch 

– www.swissalphorn.ch); etwa 

am Eidg. Jodlerfest in Basel 

(27.6.), am Bernisch-Kantonalen 

Schwingfest im Wankdorfstadion 

(5.7.), am Alphorntreffen auf dem 

Männlichen (9.8.), am Alphorn-

treffen in Aeschiried (29.8.) oder 

an den Alphornmontagen in 

Burgdorf (7.9.). Weitere Auftritte 

unter www.swissalphorn.ch.  

Anfangs September sind die  

Bläserinnen und Bläser der 

Alphorngruppe Oberaargau auf 

ihrer jährlichen Konzertreise im 

Schwarzwald unterwegs. Mitrei-

sende sind willkommen.

Ebenfalls Tradition hat das 

Engagement für den Nachwuchs. 

Wie alle Jahre geben Mitglieder 

der Alphorngruppe im Rahmen 

des Ferienpasses der Schulen 

von Buchsi und von Bützberg in 

Lisa Stoll, musikalische Leiterin der Alphorngruppe Oberaargau.

den Sommerferien interessierten 

Schülerinnen und Schülern eine 

kleine Einführung in das Alphorn-

blasen. (aho)

 

Infos / Auftritte: 

www.swissalphorn.ch / www.lisastoll.ch  

Mit «Der Oberaargau blüht auf» setzt die 

Region Oberaargau ein starkes Zeichen für eine 

zukunftsfähige Landwirtschaft und den Erhalt 

der regionalen Biodiversität. (Bild: zvg)


